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COVID-19-Präventionskonzept für Tirolcup / Tiroler Meisterschaften 
Stand 20.06.2020 
Basis COVID-19-Lockerungsverordnung Änderung BGBl. I Nr. 23/2020 

 

Mit der COVID-19-Lockerungsverordnung sind ab 1. Juli 2020 Veranstaltungen im Freiluftbereich mit 

bis 500 Personen zulässig. Auf Basis der Richtlinien des Gesundheitsministerium und den Handlungs-

empfehlungen des ÖFOL Österreichischen Fachverband für Orientierungslauf „Fuß-OL & MTBO 

Richtlinien Trainings-Cuplauf“ wurde durch den TIFOL folgendes Präventionskonzept für 

Veranstaltungen zum Tirolcup bzw. Tiroler Meisterschaften im Orientierungslauf erarbeitet. 

 

Maßnahme Umsetzung Tirolcup / Tiroler Meisterschaft 

Art der Bewerbe Nur Einzellauf – TM Mannschaft am 20.06. wird abgesagt 

Anmeldesystem online über ANNE (wie bisher) / KEINE Nachmeldungen beim Wettkampf 

Start TC Serie ab 1. Juli / max. 250 Personen / Anmeldung Begleitpersonen 

über ANNE 

Bezahlung Startgebühr Verrechnung nach dem letzten Wettkampf über TIFOL an Vereine (OE 

Wettkampf-Datei) 

Startliste Feste Startzeiten für alle Klassen / ab Freitag Abend online auf ANNE 

Parkplatz Oberste Prämisse Abstandhaltens ist zu beachten – keine kleinen 

Parkplätze und WKZs 

Infrastruktur Aufenthalt im WKZ / Start / Gelände nur für Dauer des Laufes 

keine Getränke und keine Verpflegung, kein Rahmenprogramm  

Postenbeschreibung Nur auf Karte aufgedruckt / keine Papierstreifen am Start / 

Postennummern neben Posten auf Karte gedruckt 

Posten  SI mit SIAC aktiviert / Zwickzangen werden „zugeklebt“ 

kein zwicken bei Ausfall einer SI Station / bei Ausfall SI-Card kann Lauf 

nicht gewertet werden 

Hinweis: Es können auch SI ohne Air+ Funktion eingesetzt werden! 

Start Ein-Minuten-Intervall, nur ein Starter pro Startbox (Evaluierung beim 1. 

Lauf) 

Kurzer, breiter und eindeutiger Weg zum Start => gutes Timing / keine 

Begleitung notwendig 

Ausreichend Platz vor Start um Abstandsregel einhalten zu können 

Mund-Nasen-Schutz Ist immer bei sich zu führen und wenn mit einer Gruppenbildung zu 

rechnen ist und der Sicherheitsabstand nicht eingehalten werden kann (z. 

B. am Weg zum Start, am Weg vom Ziel zum Auslesen, am Weg vom/zum 

Parkplatz, zu verwenden). Während des Laufes ist er nicht zu tragen aber 

mitzuführen. 
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Abstandhalten Konsequentes Abstandhalten vor, während und nach dem Lauf. 

Verwiesen wird in diesem Zusammenhang auf die verbindliche Fair Play 

Charta, wonach es untersagt ist, einem anderen Läufer nachzulaufen, 

ohne selbst auf der Karte zu orientieren. Beim Überholvorgang ist bei 

Unterschreitung eines Abstandes von 10 Metern diagonal versetzt zu 

laufen.  

Schutz Organisationsteam Mund-Nasen-Schutz und Einweg-Handschuhen für alle Teammitglieder. 

Desinfektionsmittel beim Start und Auslesen. Konsequentes 

Abstandhalten.  

Auslesestation  Die Auslesestation muss alleine, durch einen kontrollierten Zugang, 

erreichbar sein und nach dem erfolgten Auslesen von jedem desinfiziert 

werden 

Beendigung  Nach Beendigung des Laufes und des Auslesens, wird das Lauf- und 

Zielgebiet sofort verlassen.  

Ergebnisse Werden nur online veröffentlicht. Keine Anzeige vor Ort / Life-Resultes  

Keine Siegerehrung bei Tiroler Meisterschaften nach der Veranstaltung 

Risikogruppen  Reihung der Kategorien DB/HB Masters 2 am Ende des Starterfeldes 

Läuferinfo Vorab im Internet nach Muster des ÖFOL / keine Ausgabe vor Ort 

Personal  Ausreichend zusätzliches Personal zur Überwachung der COVID-19 

Maßnahmen: 

- Vorplatz Start => Achtet auf die Einhaltung der Abstandsregeln 

- Auslesestation => laufende Desinfektion des Auslesestation 

- Ausgang Ziel => Achtet auf Verlassen des Zielbereiches 

Evaluierung  Wettkampfleiter füllt das Evaluierungsformular des ÖFOL unmittelbar 

nach dem Wettkampf aus und übermittelt die Evaluierung an den ÖFOL 

 

Die Funktion des COVID-19-Beauftragten wird durch den Wettkampfleiter wahrgenommen. 

 

Eine Missachtung der COVID-19 Präventionsmaßnahmen durch Teilnehmer führt zum Ausschluss 

bzw. Disqualifikation. Der Ausschluss vom Wettkampf kann durch den Wettkampfleiter 

ausgesprochen werden. 

 

Teilnehmer, die aufgrund von COVID-19 Symptomen nicht an der Veranstaltung teilnehmen, 

bekommen das Startgelt ersetzt (nicht in Rechnung gestellt)! 

 
WM / TIFOL 


